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E Q I I S C Q  

Fast a l le  u n t e r  
Dach und Fach 
Kl i Schü le r innen  u n d  
Schü ler  verlassen in  diesen) 
S o m m e r  I i cch tcns te ins  Ke-
a l -  u n d  Ohersehulen.  P r ; i k -
f isch al le haben berei ts e i ne  
I ebrs ie l le  oder  den  / u g a n g  
,in e ine  w e i t e r f ü h r e n d e  o d e r  
l i e ru l sh i l dcndc  Schule. H o c h  
i m  Kurs  s ind v o r  a l l e m  
Schu len  in  Österreich, d a f ü r  
e r l r c i i cn  sich die h a n d w e r k 
l i chen Hern ie i m m e r  g e r i n -
üerc i  Bel iebthe i t .  Se i te  I 

Kl ingler  ho l t  EM-
Ti te l  im Dua th lon  

D U A I H l  ON: Die L iech ten 
steiner D u a i h l e t m  N i co l e  
M i n u l e t  lU i l d l  k o n n t e  i m  
s l o w  ak ischen I renc ianske  
l ep l i ce  ihren ersten i n t e r n a 
t i ona len  I i tel le iern.  M i t  
über  e iner  M i n u t e  V o r -
s p r u n n  g e w a n n  die M a u r e 
r i n  den IJ2 i - l  u ropame is te r -
t i te l .  S f i t f  I ! 

Das Pro f i t -
Schwer t  l e u c h t e t  

KINO:  «Star Wars  - Ep isode 
11» k o m m t  i n  d ie K inos.  Die j 
e r f reu l i che  Nach r i ch t  zuers t :  
W e n n  a m  16. M a i  d ie  K i n o s  
den  n u n m e h r  f ü n f t e n  «Star 
Wars»-I i l m  v o n  George L u -  , 
cas zeigen - «Episode II A n -  j 
g r i f f  der  K lonkr ieger»  j 
d a n n  ist das e in  akzep tab le -  j 
res P roduk t  als 1999 «Episo- j 
de 1 - D ie  d u n k l e  Bed ro -  j 
hung». Se i te  19  ' 

Planen Sie 
Ihre Zukunft? 
Ihr eigener Wohnraum 

an herrlicher Lage. 

www.waldeck.li 

Einbruch im Baugewerbe 
Bauvolumen im ersten Quartal 2002 um 48 Prozent unter dem Vorjahresquartal 

Das liechtensteinische 
Baugewerbe hatte im e r 
sten Quartal dieses Jahres 
gegenüber dem Vor jahr  
einen - v o r  allem k o n 
junk tu rbed ing ten  - E i n 
bruch von 48 Prozent 
beim Bauvolumen u n d  
von fast 20 Prozent bei 
den Baubewi l l igungen zu 
verkraf ten.  Die Aussich
ten sind wei terh in sehr 
gedämpft .  

M a r l i n  / r a m m e l t  

Im Jahre 2 0 0 0  noch  h a l t e  
L iechtenste in  m i t  e inem B a u -
we r t  v i m  last 5I(> M i l l i o n e n  
I ranken e in  Rcko rd jah r  zu v e r 
ze ichnen.  Nachdem sich d i e  
M a u k o n j u n k t u r  i m  le tz ten Jah r  
abgeküh l t  hat .  ist d ie Lage 
m i t t l e r w e i l e  sehr gespannt .  

D ie  v o m  A m t  f ü r  V o l k s w i r t  -
scha l l  soeben v e r ö f f e n t l i c h t e  
Baus ta t i s t i k  f ü r  das erste (Quar
ta l  2002 weist  m i t  I i i  Haube-
w i l l i g u n g e n  gegenüber  d e m  
Ber i ch ts jah r  2001 einen K l i c k 
g a n g  u m  !1 B e w i l l i g u n g e n  ( m i 
nus  20 Prozent)  aus. 

Die p ro |ek t ie r ten  Baukos ten  
iri Hohe v o n  (>5.5 M i l l i o n e n  
1 ranken mach ten  gerade n o c h  
gu t  <!(> Prozent  des Vor jahres-

qua r i a l s  aus. Heim B a u v o l u m e n  

Die Baukonjunktur in Liechtenstein hat sich anfangs 2002 stark abgekühlt. 

112 1000 Kub ikme te r )  muss tc  u m  22 Prozent  verze ichnet .  I m  
eine I inbusse v o n  4(i Prozent  
verze ichnet  werden .  

W o h n u n g s b a u  s ta rk  
r ü c k l ä u f i g  

l e t z tes  Jahr  w u r d e  be im  
W o h n u n g s b a u  gegenüber  d e m  

ersten Quar ta l  2002  ist n u n  
auch  a u f  d iesem Sek to r  e i n  
grosser  H i r ib ruch v o n  k n a p p  4 2  
Prozent  b e i m  B a u v o l u m e n  u n d  
gu t  <14 Prozent  bei den  B a u k o 
sten z u  ve rze i chnen .  

S ta rk  r ü c k l ä u f i g  s ind  a u c h  
V o r j a h r  noch  eine Ste igerung die I ndus t r i e -  u n d  Gewerbe 

bau ten  ( - 5 9  Prozent )  s o w i e  d i e  
ö f f e n t l i c h e n  Bau ten  (-51 P ro 
zent). Zuge leg t  haben  u n t e r  a n 
deren d ie  l a n d w i r t s c h a f t l i c h e n  
Bau ten  (p lus  b i  Prozent ) .  

Schaan a m  a t t r a k t i v s t e n  
A t t r a k t i v s t e  W o h n g e m e i n d c  

ist d ie  Geme inde  Schaan ,  w o  19 

der 72 ßaubewilligungcn für 
Wohnbauten erteilt worden 
sind. Vaduz liegt hier hinter 
Triesen (12) und Mauren (9) mit 
8 Baubewilligungen nur an 4. 
Stelle. Auch bei der Gesamtzahl 
sämtlicher verschiedenster 
Baubewilligungen liegt Schaan 
mit 37 der 131 Bewilligungen 
(gut 28 Prozent) deutlich vor
aus. 

Schlechte Aussichten 
Arthur Büchel, Präsident des 

Baumeisterverbandes. macht 
vor allem konjunkturbedingte 
Gründe für die gespannte 
Lage im Baugewerbe verant
wortlich. Wie Büchel auf 
Anfrage gegenüber dem Volks
blatt sagte, sind derzeit keine 
Aufhellungen am Konjunktur
horizont der Bauwirtschaft 
in Sicht: «Es ist zu befürchten, 
dass die Lage weiterhin 
schlecht bleibt. Die Architek
turbüros klagen teilweise über 
eine schlechte Auslastung. 
Der ruinöse Preiskampf der 
letzten Jahre hat sich bei uns 
noch verschärft: Wir haben 
Überkapazitäten und die 
drücken auf die Preise.» Direkte 
Arbeitsplätze sind nach Aus
kunft von Arthur Büchel noch 
nicht gefährdet, allerdings 
würden Stellenvermittlungs
büros kaum mehr Temporär-
steilen im Baugewerbe vermit
teln können. 

Neuer Name genehmigt 
Letzte Crossair-GeneralVersammlung 

BASLL: Die neue Schweizer 
Fluggeselisehaft Swiss hat die 
eigenen Erwartungen im er
sten Quartal 2002 übertroffen. 
Parallel zur Bekanntgabe der 
Quartalsergebnisse haben die 
Crossair-Aktionäre am Mon
tag der Namensänderung in 
«Swiss International A i r  Li
nes» zugestimmt. 

Der Verlust betrug in den ersten 
drei Monaten 2002 etwa 190 
Mio. I ranken. Das waren rund 

100 Mio. Fr. weniger als budge-
tiert. Der Business-Plan vom 
letzten Dezember habe auf kon
servativen Annahmen beruht, 
sagte Swiss-Sprecher Markus 
Baumgartner auf Anfrage. 

Der liefere Verlust sei auch 
darauf zurückzuführen, dass 
sich der weltweite Luftverkehr 
vom Schock der Terroranschlä
ge des 11. September in den 
USA rascher erholt habe als er
wartet. Zu berücksichtigen ist 
bei den Ertragszahlen der Swiss 
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Pieter Bouw, Verivaltungsratspräsideiit der Crossair, an der gestri
gen Generalversammlung in Basel. 

für das erste Quartal, dass sie 
fast nur auf den Zahlen der 
Crossair beruhen. Die Integrati
on des Interkontinentalverkehrs 
der Swissair ist erst mit dem of
fiziellen Swiss-Start am 31. 
März angelaufen. 

Swiss ist auf Kurs 
«Swiss liegt voll auf Kurs. 

Wir sind zuversichtlich, die 
Ziele des Business-Plans für 
2002 erreichen zu können», 
sagte Swiss-Chef Andre Dose in 
einer Medienmitteilung. Der er
wartete Verlust von 1,1 Mrd. 
Franken für das ganze Jahr 
2002 dürfte unterschritten wer
den. 

Aktionäre stimmen zu 
Die rund 1500 Aktionäre, die 

gegen 75 Prozent der Stimmen 
vertraten, stimmten am Montag 
an ihrer Generalversammlung 
in Basel dem neuen Firmenna
me Swiss International A i r  Li
nes mit grossen Mehr zu. In ei
nem weiteren ßcschluss verlän
gerte die Generalversammlung 
die Zeichnungsfrist für das ge
nehmigte Kapital bis zum 30. 
April 2003. Damit wird Kanto
nen und Gemeinden Gelegen
heit gegeben, sich weiterhin an 
der Fluggesellschaft zu beteili
gen. Seite 11 

Dach eingestürzt 
Unglück in russischem Weltraumbahnhof 

Helfer suchen in den Trümmern des Weltraumbahnhofs nach wei
teren Leichen. 

MOSKAU: Einen Tag nach dem 
Einsturz eines Daches im russi
schen Wcltraumbahnhof Bai
konur sind am Montag sechs der 
Opfer geborgen worden. Zwei 
weitere Leichen wurden noch 
unter den Trümmern des aus 70 
Meter Höhe abgestürzten Da
ches vermutet. Zum Unglücks-
zeitpunkt hielten sich die acht 
Arbeiter zu Reparaturen auf 
dem Dach eines Raumschiff-
Hangars auf. Bei sieben von ih
nen habe es sich um Kasachen 
gehandelt. Ein Sprecher der 
Raumfahrtbehörde wollte über 
die Unglücksursache in dem 
Kosmodrom in Kasachstan 
nicht spekulieren. 
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